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eburger Kreis Blatt.
Sonnabend den 27. October.,

Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Bekanntmachungen.
Die Stadt Ellrich im Kreiſe Nordhauſen iſt am 25. v. M. von einer großen Feuersbrunſt ſchwer betroffen worden.
Nach den amtlichen Ermittelungen ſind durch die Flammen 145 Wohngebäude, die St. Johanniskirche 71

Scheunen, 274 Nebengebäude und Ställe, theils (und zwar zum bei weitem größeren Theile) ganz zerſtört, theils mehr
oder weniger zerſtört worden. Außer den Gebäuden iſt das eingeſcheuerte Getreide, die Hülſenfrüchte, Futterkräuter,
Kartoffeln faſt ſämmtliches Mobiliar der Betroffenen und außerdem mehreres Nutzvieh ein Raub der Flammen ge
worden. 215 Familien, aus 880 Seelen beſtehend, haben ihr Obdach und faſt ihre geſammte Habe verloren. Die
Noth iſt ſehr groß und auswärtige Hülfe in bedeutenderem Umfange dringend erforderlich um ſo mehr, als das Feuer
hauptſächlich diejenigen Einwohner, welche ſich nicht nur nothdürftig ſelbſt durchhelfen, ſondern auch ihren ärmeren
Mitbürgern noch Arbeit und Verdienſt gewähren konnten betroffen und dadurch die vom Brande verſchont Geblie-
benen mittelbar gleichfalls in große Bedrängniß gebracht hat.

Unter dieſen Umſtänden hat der Herr Ober Präſident der Provinz Sachſen zur Linderung dieſes Nothſtandes
eine allgemeine Haus Collecte für den Umfang der ganzen Provinz bewilligt.

Dieſelbe wird in nächſter Zeit eingeſammelt werden und vertrauen wir dem ſchon oft bethätigten Wohl
thätigkeitsſinne der Einwohner unſeres Verwaltungsbezirkes, daß dieſe Collecte ein recht günſtiges Ergebniß liefern wird.

Merſeburg, den 12. October 1860.
Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.

Vorſtehende Bekanntmachung der Königlichen Regierung theile ich den Eingeſeſſenen des mir anvertrauten
Kreiſes hierdurch mit der Bitte mit, ſich bei der hiernach von dem Herrn Ober Präſidenten bewilligten Sammlung
recht reichlich zu betheiligen. Zugleich erſuche reſp. veranlaſſe ich die Magiſträte und Ortsrichter, ſofort in ihren Com
munen eine Haus Collecte zu veranſtalten, den Ertrag derſelben an die hieſige Königl. Kreiskaſſe einzuſenden und mir
von dem Ausfalle Anzeige zu machen.

Merſeburg den 20. October 1860. Der Königl. Landrath Weidlich.
Die Königliche Landesbaumſchule zu Sans Souci hat pro 1860/61 ein Preisverzeichniß der aus derſelben

zu beziehenden in und ausländiſchen Wald, Obſt und Schmuckbäume, ſowie Zier und Obſtſträucher herausgegeben.
Indem ich dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe, und bemerke, daß ein Exemplar des Verzeichniſſes

daß die Anſtalt den Käufern beſondere Vortheile bietet.
Merſeburg den 22. October 1860.

wendung.
Der auf den 31. d. M. fallende Wochenmarkt wird

mit Rückſicht hierauf Dienſtag den 30. d. M. abgehalten.
Merſeburg, den 13. October 1860.

Der Magiſtrat.
Bekanntmachung.

Jn den Kalendern iſt der diesjährige Martini- Markt
als auf den 10., 12. und 13. November fallend aufgeführt.

Dies iſt unrichtig! Derſelbe fällt vielmehr acht Tage
ſpäter und wird den I7. November Viehmarkt,
den 19. und 20. Krammarkt abgehalten.

Markranſtädt, den 47. October 4860.
Der Stadtrath.

Voigt, Bürgermeiſter.

während der Dienſtſtunden in meinem Bureau zu Jedermanns Einſicht ausliegt, mache ich noch darauf aufmerkſam,

Der Königl. Landrath Weidlich.
Diebſtahl. Am 13. d. M. ſind aus dem Quartier

eines Huſaren hierſelbſt:
zwei Taſchentücher, rothbunt, lateiniſch gezeichnet K. VV.,
zwei rothe Vorhemdchen, gezeichnet K. W., eine rothe
Brieftafel mit dem Namen Fr. Karl Krykmeier, ein
Paar Glacéhandſchuhe, ein Paar baumwollene Strümpfe,
ein Commisbrod,

entwendet worden.
Wer etwas auf dieſen Diebſtahl bezügliches anzugeben

weiß, hat ſolches der hieſigen Polizeibehörde oder mir an
zuzeigen.

Merſeburg den 21. October 1860.
Der Königl. Staatsanwalt Frhr. v. Plotho.
Jn dem Garten Unteraltenburg Nr. 758 ſind vier

Kaſtanienbäume, zwei Eſchen und einige Schock Pflaumen-
Bäume zum Verpflanzen zu verkaufen.

Das Haus Mälzergaſſe Nr. 198, für jeden Hand
werker paſſend, iſt ſofort zu vermiethen und zu beziehen.

Näheres bei N. Frauenheim,Klempner.



Eine Kuh mit dem Kalbe iſt zu verkaufen
Kuunz, Nr. 113 in Spergau.

Jm Gaſthof zum Hirſch ſteht ein Leiter-
wagen zum Verkauf mit zwei breiten Vorder-
rädern.

Holz Auction.
Donnerstag den 8. November Vorm. 10 Uhr,

ſollen indem unterzeichneten Rittergutsholze im ſogenannten
Mühlwinkel bei Oberthau eine Quantität Bäume meiſt-
bietend auf dem Stamme verkauft werden.

Rittergut Oberthau bei Schkeuditz, den 25. Octo-
ber 1860.
18 20 Scheffel gute Kartoffeln ſind wegen Mangel

Eine freundliche Stube und Schlafkammer ſteht zum
bevorſtehenden Landtag zu vermiethen Dom Nr. 256.
An einen Abgeordneten zum Provinzial Landtag iſt

eine Stube mit Schlafcabinet zu vermiethen. Näheres in
der Exped. d. Bl.

2 3 Stuben mit Kammern Küche und ſonſtigem
Zubehör ſind zu vermiethen und vom 1. Januar 1861 ab
zu beziehen. Wo? zu erfragen Brühl 340 parterre rechts.

Merſeburg den 25. October 1860.
Entenplan Nr. 211 iſt ein Familienlogis zu vermie-

then und zum 1. Januar 1861 zu beziehen
Philipp Gaab sen.

Zur Verdingung von Erdarbeiten in der Flur Meuſchau
ſteht auf den 1. November e. Termin an, wozu Unter-
nehmungsluſtige ſich Vormittags 9 Uhr im Hoſpitalgarten
einfinden wollen.

Meuſchau, den 24. October 1860.
Die Baudeputirten.

Handlungs- Anzeige.
Von echten Menado-Caffee, gebrannt, im Ge-

ſchmack das Feinste was es giebt, ſowie f. Raffinad
à Pfd. 5 Sgr., empfiehlt

Heinr. Schultze jun.
Von div. Cigarren

empfehle ich allen geehrten Rauchern als ärsserst
preiswerth. Nr. 17, 25 Stück 7 Sgr., Nr. 6, 25 Stück
9 Sgr. und echte Miſſoury- Cigarren 25 Stück 6 Sgr.

Heinr. Schultze jun.
Auf geformte ſowohl, als auf gepreßte Braunkoh-

lenſteine nehme ich noch gefäll. Beſtellungen an und lie-
fere ſolche in beſter Beſchaffenheit à Mille 2 Thlr. reſp.
2 Thlr. per Cassa frei bis ins Haus.

Heinr. Schultze jun.,
Entenplan und Rittergaſſenecke Nr. 153.

Tch zeige hierdurch an, daß ich zum erſten Male zum
bevorſtehenden Merſeburger Jahrmarkt mit folgenden
Waaren eintreffen und ſolche zu auffallend billigen Preiſen
verkaufen werde: Nähnadeln 25 Stück 1 Sgr., 100 Stück
ſortirt 3 Sgr., Stecknadeln à Loth 6--9 Pf., Haarnadeln
60 Stück 6 Pf., Haken und Oeſen 144 Stück 1 Sgr.,
Schnürbänder à Dizd. 1 Sgr., halbſeidene 2 Sgr., weiß-
leinene von 18 Pf. an bis 5 Sgr., Gummiſtrumpfbänder
à Paar 9 Pf., die Elle Gummiband 1 Sgr., Zwirn in
Strähnen, enthaltend 60 Gebind, für Sgr., 3 Strähnen
2 Sgr. Beſonders empfehle ich das ſo ſehr berühmte
und allbekannte weiße ungerollte Band, ſowie blaue Bän
der und wollene Schnuren zu auffallend billigen Preiſen.
Morgenmützen ſchon von 5 Sgr. an.

Mein Stand befindet ſich beim Kaufmann Herrn
Steckner am Markt.

M. Oliven aus Halle a./S.

Zur bevorſtehenden Winterſaiſon empfehle ich
das Neueſte von Hüten in allen Stoffen,
Capuzen, Coiffüren, Hauben, Herren-
h und Damen-Chemiſettes, Bänder, Blu-
men u. a. M. in reicher Auswahl zu ſoli-den Preiſen.

d Auguſte Ritter,Firma Julie Trautmann,
Burgstrasse, dem Herrn
Gustav Lots gegenüber.

Kämme und Bürſten, fein und halbfein, empfiehlt
Herrmann Ritter,

Kammmachermſtr.

ehe Bekanntmachung.
Daß bei mir in dem früher Lehmannſchen Laden an

der Stadtkirche von jetzt ab gutes Pflaumenmus, alle Sor
ten Aepfel, gute Heringe und marinirte Heringe zu haben
ſind, zeige ich hierdurch an.

Gottfried Hädrich.
Anzeige.

Jch erhielt eine Sendung feiner und ordinairer Filz
Schuhe für Herren, Damen und Kinder und empfehle
ſelbige zu möglichſt billigen Preiſen. Gleichzeitig erlaube
ich mir die Anzeige, daß ich von der billigen Baumwollen-
Watte wieder Zuſendung erhalten habe.

A. Prall am Markt.
Etabliſſements- Anzeige.

Einem geehrten hieſigen und auswärtigem Publikum
widme ich die ergebenſte Anzeige, daß ich in meinem elter
lichen Hauſe, Schmalegaſſe Nr. 534, eine Materialwaaren-
und Taback- Handlung eröffnet habe, und bemerke hierbei,
daß es mein eifrigſtes Beſtreben ſein wird, dem mir zu
ſchenkenden Vertrauen durch pünktliche, reelle und billige
Bedienung zu genügen.

Merſeburg, den 25. October 1860.
Nichard Ortmann.

Meine bedeutend vergrößerten neu eingerichteten Loca
litäten ſind für die jetzige Saiſon mit allen Pelz Artikeln,
als Reiſepelzen, Schlafpelzen, Damenpelzen, Damen und
Kindergarnituren, aufs Vollſtändigſte aſſortirt. Auch Herren
und KnabenMützen, BuckskinHandſchuhe, Hoſenträger und
Geſundheitsſohlen von ganz fein geflochtenem Stroh, da
Stroh an und für ſich ein guter Wärmeleiter iſt, ſo ſind
dieſelben beſtens zu empfehlen.

Auch werden alle Beſtellungen und Reparaturen, welche
in dies Fach einſchlagen, beſtens ausgeführt, welches zur
Berückſichtigung beſtens empfiehlt

das Pelzwaaren und Mützen Magazin von
J. G. Knauth.

Alle Rauchwaarenfelle, als: Marder, Jltis, Füchſe,
Haſen und Kaninfelle, kauft zum höchſten Preis

J. G. Knauth.
Auch iſt die mittlere Etage von jetzt ab an ruhige

Miether zu vermiethen und Neujahr oder Oſtern zu beziehen.
Ferner iſt während des Landtages eine meublirte Stube

zu vermiethen bei
J. G. Knauth Kürſchnermeiſter,

Entenplan Nr. 81.
Meine Cigarren und Tabacksfabrik, Vorwerk Nr.

431 iſt auf das Vollſtändigſte aſſortirt und empfehle einem
hochgeehrten Publikum zur geneigten Abnahme.

Merſeburg, im Oetober 1860.

Carl Hoffmann.
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Das Neueſte in

wollenen IKleiderstoſſen, Double-Shawles, Vmschlagetü-
chern, Rock-, Beinkleider-, Westenstoſfen, ShlIſpsen,wolienen alstüchern, warmen Mandsehuhen., sefcdenen

Waschentüchern
empfiehlt in großer Auswahl Carl Aug. Kröbel, Burgſtr. 217.Böhmiſche Bettfedern, aunen und fertige Betten m

rüg.Breiteſtraße Nr. 418.

Ziegen und Haſenfelle u. ſ. w. kauft fortwährend Brüg.Die Papierhandlung von II. F. X am Markt
empfiehlt ihr reich ſortirtes Lager feiner Schreib, Concept-, Brief und Zeichnenpapiere bei
billigſter Preisnotirung, wie auch verſchiedene Tinten als: Alizarin-, Copier-, tiefſchwarze

Victoria Gallus rothe und blaue Tinte, in Flacons verſchiedener Größe.
e z TSchreib und Briefpapier wird mit jedem beliebigen Stempel, Namen oder der ganzen

2
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Firma geſtempelt und wird billigſt berechnet bie I. W. MXxäus. n
F Alle Sorten Kalender ſind zu haben bei J e H. F. Exius.c äääääääh r S d3e e Das große Herren Garderobe- go m nen

4 d O unAn was tPhilipp Gaab sen. hilipp Jaab Sent Nr. 211. Entenplan r d vis à Vis der 8
m t zum bevorſtehenden Jahrmarkt eine reich g tadtircher W empfiehlt z 9 5 empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Jahrmarkt mitP haltige Auswahl der eleganteſten 3 einem wirklich roßartigen Lager 8

n h g g g.i, J Herrenanziüs e 8 der neueſten in dieſer Saiſon erſchienenen 8
9t in e eigen ſortirt zu nur möglichſt Herrſt Winter mäntel u. Jacken,

billigſten Preiſen 9n Anzüge E. u in r Auswahl. Wir ch a
Nur am Entenplan Nr. 211 HPOPPel- k.vVüäs à vis der Stadtkirche. 2 Alles in den verſchiedenſten Stoffen, als: Tuch,

n e Zephir, Double, Veloure, Hriginal,Wege 9 eeenceeeeeeere 2 r n es werden daſelbſt Wintermäntel von 5v euer Verſicherung -Anſtalt. 5 Thlr. und Jacken von 1 Thlr. 15
n Nachdem mir von der Feuer Verſicherungs Anſtalt 9 Sgr. an verkauft.
d der Bayer. Hypotheken und Wechſelbank zu München durch Kindermäntel und Jacken in großer Auswahl.

deren Subdirection zu Berlin die Agentur für Merſeburg 9 Nur Entenplan r. 211 vis à vis
e und Umgegend übertragen und meine Conceſſion durch die der Sstadtkirche.

r Königliche Regie erfolgt e s h ich d r D hVermittelung von Anträgen auf Verſicherungen gegen Feuers-efahr. Ziehung am ur F HauptpreisJ Die Solidität des Jnſtitutes begründet ſich auf einen 1. Novbr. N ewinn, fr. 6vo
baar und vollſtändig eingezahlten Capitalſtock von 1860. nie Ver luſt in baar.

20,000,000 Gulden.Hiervon ſind 3,000,000 für die Feuer Verſiche bringt die Betheiligung bei der garantirten Neuchateler
rungs Anſtalt unterſtellt, denen noch ein bereits eom- Anlehens- Lotterie dadurch daß jedes Loos derſelben un-

e pletirter Reſervefond v. 1,000, 000 Gulden hinzutritt. bedingt gewinnen muß, ſei es Preiſe geringeren Betrags,
Die Aushändigung von Grundbeſtimmungen, Pro ſei es Treffer von Francs 100,000, 35,000, 30,000, 25,000,

ſpeeten und Antragsformularen erfolgt von mir unentgeltlich. 29000, 15,000, 12.000, 10,000 26. e. Jährlich fin
Merſeburg, den 25. October 1860. den 2 Ziehungen ſtatt, die nächſte ſchon am 1. Novem

Ang. Querfurth, Agent. ber. Obligations Looſe dazu, die jederzeit wieder zum
Börſen Cours durch mich zurückgenommen werden, koſten

Tan muſik in Meuſchau, 3 Thaler oder fl. 5. 15. gegen Franco- -Einſendungenß des Betrags oder Poſt Nachnahme. Jch erwarte zahlreiche
zur Kleinkirmeß, Sonntag den 28. Oetober bei vollſtändig Aufträge, weil es kein Unternehmen dieſer Art giebt, wel
beſetztem Orcheſter, wobei mit kalten und warmen Speiſen ches bei ſicherer Capital Anlage ſo bedeutende Vortheile
und Getränken beſtens aufwarten wird, ladet ergebenſt ein bietet. Heinrich Steffens,

Karl Pohle. Banquier in Frankfurt am Main.
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Echte Jtal. Maronen neue ruſſ. Zuckererbſen friſche
Cervelat, Roth und Leberwurſt, ſchönſte e Katha
rienenpflaumen, neue getrocknete Morcheln Champig-
nons weiße und rothe Gelatine, friſche Capern, ge
trock. Trüffeln, feinſte Sardellen, Ia Schweizer echten
Limburger, Kräuter- Parmeſankäſe, feine und
feinſte Vanille, diverſe feine Thees, franzöſ. und echten
Weineſſig, Magdeburger Sauerkraut empfiehlt

F. L. Schulze Domplatz.
Zucker, jetzt ſo billig wie noch nie geweſen, Melis

in Broden à Pfd. 4 Sgr. 6 Pf. feinſten Melis à Pfd.
4 Sgr. 8 Pf., f. Raffinade à Pfd. 4 Sgr. 9 Pf. und
4 Sgr. 10 Pf., allerfeinſte und extra ff. Raffinade
à Pfd. 5 Sgr., klare weiße Zucker à Pfd. von 4 Sgr.
ab, für 1 Thlr. 7 7, 6 und 6 Pfd., Jndiſchen
harten Zucker in Düten von 6 Pfd. à Pfd. 5 Sgr. bei

F. L. Schulze Domplatz.
Mein Lager in Reis iſt aufs vollſtändigſte aſſortirt

und verkaufe ich noch zu ſehr billigen Preiſen à Pfd.
2, 2 3 und 4 Sgr., Erfurter Gries, Graupen,
Eiernudeln, Griesnudeln, Faconnudeln, Eiergraupen,
deutſche und echte Macarony deutſchen und echten Sago
empfiehlt in neuer und beſter Waare

F. L. Schulze, Domplatz.
Stearinlichte in der ſchönſten und größten Auswahl,

I. Sorte 8 und 9 Sgr., II. Sorte à Pack 8 Sgr. und
4 Pack zu 1 Thlr., Paraffinkerzen à Pfd. 15 Sgr. em
pfiehlt F. L. Schulze, Domplatz.

Handlungs Anzeige.
Neue Muscat- Trauben-Rosinen.
F. Schalmandeln à Ia präncesse,
beste mene Cath. PHaumen.
neue Ital. Haronen,
Franz Champignons in Essig,
neue diütto ditto en naturell,
Champignons getrocknet,
neue getrocknete Morcheln.
beſte tr. Perigaud Trüffeln,
neue Russ. Zuckererbsen.
F. Vonpareille Capern
Ital. Macarony, ſtark und fein,
Parmesan-Käse.

Paris. Gelatine roth und weiß,
r. Pecco- Rlüthen Thee.

Imp. TheeArac de Goa in Origin. Flaſchen,
echten Jan. Rum

empfing und empfiehlt

Otto Peckolt.
Merſeburg, den 26. October 1860.

Handlungs- Anzeige.
Mein Zuckerlager iſt aus den beſten Fabriken auf

das Reichhaltigſte aſſortirt, die Preiſe außerordentlich billig
und keinen Falls theurer als wie irgend welche Offerte.

Otto Peckolt in Merſeburg.
Concertanzeige.

Der berühmte Flötenvirtuos E. Michelmann aus Eis-
leben beabſichtigt im Laufe der nächſten Woche in Verbin-
dung mit dem Stadtmuſ. Herrn Braun, unterſtützt von
Mitgliedern des Halleſchen Stadtmuſikchors und unter Mit
wirkung hieſiger ſchätzenswerther Geſangskräfte, ein Concert
im hieſigen Schloßgartenſalon zu veranſtalten.
ſcriptionsliſte iſt in Umlauf geſetzt.
Stück d. Bl.

Eine Sub-
Näheres im nächſten

Franz Julius Mell.
Nadlermeiſter,

empfiehlt auch dieſen Markt als ſehr preiswürdig: Steck
nadeln, von den feinſten an, 1 Loth 8 Pf. bis 1 Sgr.,
blaue und ſchwarze Haarnadeln (60 Stück) 6 Pf., ſchwarze
Haken und Oeſen 1 Groß (288 Stück) 1 Sgr. 9 Pf.,
weiße desgl. 72 Paar 1 Sgr. 3 Pf., Silberhaken 72 Paar
2 Sgr., echt Engl. blauöhrige Nähnadeln 25 Stück 1 Sgr.,
100 Stück ſort. 3 Sgr., Engl. Stopfnadeln ſort. 25 Stück
1 Sgr. 6 Pf., Engl. Stricknadeln 5 Stück 6 Pf., Stiefel-
bänder, lang, 1 Dtizd. 1 Sgr. 3 Pf., doppelte, den
ſeidenen ähnlich 1 Dizd. 2 Sgr., rein ſeidene 1 Dtzd.
5 Sgr., Hanfzwirn in Docken 24 Geb. 1 Sgr., große
Eiſengarnkarten 1 Dtzd. 3 Sgr., Gummi-Knabengürtel in
Wolle 1 Stück von 4 Sgr. an, eine ſchöne Auswahl
Damengürtel in Wolle und Seide 1 Stück von 4 Sgr.
an, Hemdenknöpfe, alle Sorten 1 Dizd. von 6 bis 12Pf.,
Porzellanknöpfchen 3 Dizd. 6 Pf., echt leinen Zwirnband,
Kleiderſchnuren, Zeichengarn, Engl. Hanfzwirn in Lothen
und Lagen, ſowie noch viele andere Artikel zu billigen
Preiſen. Stand wie immer am Rathhauſe, Herrn Kauf-
mann Weddy gegenüber und an der Firma kenntlich.

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Markt Anzeige.

Böhlig aus Eilenburg empfiehſt einem geehr-
ten Publikum eine große Auswahl Eilenbürger breitet
Waſch Kattune, bunte MöbelZitze zu Gardinen, bedruckte
Halb Piqués zu billigen Preiſen. Der Stand iſt dem
Fleiſchermeiſter Mohr vis à vis und an der firma kenntlich.

e Böhlig aus Eilenburg.Nächſten Sonntag und Montag Kirmeß mit Tanz-
muſik bei gut beſetztem Orcheſter in Leuna. Für gute
Speiſen und Getränke habe ich beſtens geſorgt und bitte
um zahlreichen Beſuch

W. BVerendt in Leung.
Das Martini-Quartal

der vereinigten Maurer, Zimmer und Dachdecker Jnnung
findet Montag den 12. November, Vormittags 9 Uhr in
hieſigem Riſchgarten Locale ſtatt.

Merſeburg, den 22. October 1860.
Aug. Querfurth, Obermſtr.

Geſtern, als am 22. d. M. iſt vom Unterzeichneten
in der hieſigen Krautgaſſe ein Beuütel mit Geld gefunden
worden der rechtmäßige Eigenthümer kann ſich, gegen
Erſtattung der Jnſertionskoſten bei mir melden und ſel-
biges wieder in Empfang nehmen.

Gädicke, Canzliſt, Vorſtadt Neumarkt Nr. 921.
Am 22. d. M. iſt ein alter Kahn aufgefangen worden.

Der Eigenthümer kann ihn gegen Erſtattung der Koſten
abholen bei G. Ulrich, Neumarkt 957.

Am Sonntag Abend iſt am Domplatz ein goldenes
Armband verloren worden. Daſſelbe iſt gegen angemeſſene
Belohnung abzugeben Domplatz 245 eine Treppe hoch.

Da wegen des auf künftige Mittwoch fallenden Re
formationsfeſtes das nächſte Stück des Kreisblatts einen
Tag früher erſcheinen muß, ſo werden alle für daſſelbe be-
ſtimmte Bekanntmachungen bis ſpäteſtens Montag Mittag
12 Uhr erbeten. Expeditivn des Kreisblatts.
Am 21. Sonntage nach Trinitatis (28. Octbr.) predigen:

Vormittag s: Nachmittags:Domkirche Hr. Conſ. R. Frobenins. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſtor Fürnrohr. Herr Cand. Frobenius.
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Auflöſung des Räthſels im vor. Stück: Kieſel. Efel.
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